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Together 
we care.



KlimawandelWesentliche Themen:

Seit über 10 Jahren erstellt und 
veröffentlicht die  SALESIANER 
Gruppe als Branchenpionier in 
Österreich sowie in Zentral-, Ost- 
und Südosteuropa ihren Nach-
haltigkeitsbericht. Wir tun dies 
aus dem Verständnis und Wert 
heraus, dass Menschen und die 
Umwelt im Zentrum unseres 
Handelns stehen. Und wir tun 
dies mit größtmöglicher Trans-
parenz, weil wir den Ansprüchen 
aus Gesellschaft und Wirtschaft 
gerecht werden wollen.

Das ist auch einer der Gründe, 
weshalb wir uns dafür entschie-
den haben, unsere Nachhaltig-
keitsleistung nach den europäi-
schen Vorgaben der Corporate 
Sustainability Reporting Direc-
tive (CSRD) und der European 
Sustainability Reporting Stan-
dards (ESRS) darzulegen. Und 

dies deutlich vor der eigentlichen 
Verpflichtung hierzu.

Dass dies kein leichtes Unter-
fangen ist, können all jene we-
nigen Unternehmer und Unter-
nehmen nachvollziehen, die sich 
dieser Aufgabe bereits gestellt 
haben. Aber wir sind der Über-
zeugung, dass auch im Bereich 
der Nachhaltigkeit nur proaktives 
Handeln dazu beiträgt, dass die 
 SALESIANER Gruppe weiterhin 
so erfolgreich bleibt. Anders for-
muliert: Wir müssen und wollen 
unserer Zeit voraus sein.

Dabei ist es nicht immer einfach, 
wirtschaftliche, ökologische und 
soziale Belange in Einklang zu 
bringen. Und dieser Bericht zeigt 
auf, wo die Herausforderungen 
liegen und welche vorübergehen-
den Kompromisse wir manchmal 
eingehen müssen. Der Bericht ist 

daher keine grüne Schönfärbe-
rei, sondern gibt einen ehrlichen 
und umfassenden Einblick in un-
sere Leistungen für einen besse-
ren Umgang mit und in unserer 
Umwelt. Er legt dar, was wir be-
reits erreicht haben, wo wir ste-
hen, und wo wir noch hin wollen. 
Er zeigt aber auch auf, wo wir uns 
noch verbessern wollen und müs-
sen.

Vor diesem Hintergrund ist dieser 
Bericht als Einladung an alle Sta-
keholder zu verstehen, weiterhin 
gemeinsam mit uns den Weg für 
innovative Lösungen und eine 
lebenswerte Zukunft zu gehen. 
Eine Zukunft, in der auch nach-
folgende Generationen auf 
 SALESIANER bauen und ver-
trauen können – ganz nach 
unserer Überzeugung:

Together we Care.

Statement der Geschäftsleitung

Im Rahmen einer doppelten Wesentlichkeitsanalyse wurden 
unter Berücksichtigung unserer Wertschöpfungskette gemein-
sam mit internen und externen Stakeholdern jene Themenbereiche 
identifiziert, die für die  SALESIANER Gruppe aus Nachhaltigkeits- bzw. 
nicht-finanzieller Sicht von Bedeutung sind. Hierzu gehören vor allem:

Aufgrund unseres Energieverbrauchs 
und Energiemix, unseres Textileinkaufs 
sowie aufgrund von Klimarisiken in der 
Wertschöpfungskette.

Aufgrund der Bedeutung von 
Baumwolle bei unseren Textilien und 
damit für unser Geschäftsmodell

Aufgrund der 
Nutzung von Textilien 
und deren Verwertung

Aufgrund von 
Arbeitsbedingungen in der 
textilen Lieferkette

Aufgrund unseres direkten Wasserverbrauchs 
in unseren Wäschereien sowie unseres 
indirekten Wasserfußabdrucks in der 
Wertschöpfungskette, vor allem bei Textilien

Aufgrund von 
Produktionsbedingungen in 
der textilen Lieferkette

Klimawandel

Biologische Vielfalt 
und Ökosysteme

Ressourcennutzung 
und Kreislaufwirtschaft

Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette

Wasser

Umwelt- 
verschmutzung
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**
 SALESIANER konnte im Geschäfts-
jahr 2024/2025 seine Treibhausgas-
emissionen gemessen in CO

2
-Äquiva-

lenten um 11 % gegenüber dem Vor-
jahr senken. Unsere durchschnittliche 
Treibhausgasintensität liegt derzeit 
bei 0,65 kg CO

2
-Äquivalenten je Kilo-

gramm gewaschener Wäsche.

Um nicht Teil des Problems, sondern Teil 
der Lösung gegen den Klimawandel zu 
sein, haben wir uns zum Ziel gesetzt, 
unsere Treibhausgasemissionen in Ein-
klang mit dem 1,5 °C Ziel des Pariser Kli-
maabkommens zu reduzieren. Dies be-
deutet mittelfristig bis 2035 eine Reduk-
tion um rund 60 %, langfristig bis 2050 
eine Reduktion um 92 % (Net Zero).

Um dieses Ziel zu erreichen, setzen wir 
auf ein Bündel an Maßnahmen, das 
unter anderem die sukzessive Umstel-
lung auf dampfbetriebene Maschinen 
als Voraussetzung für unsere länger-
fristige »Raus aus Gas« Strategie be-
inhaltet wie auch den weiteren Ausbau 
der Erzeugung und Nutzung erneuer-
barer Elektrizität vor allem an unseren 
ost- und südosteuropäischen Standor-
ten. Zudem arbeiten wir an der weite-
ren Erhöhung der Lebensdauer unse-
rer Textilien als einer der größten Hebel 
zur Dekarbonisierung unsere Treib-
hausgasemissionen in der Wertschöp-
fungskette (Scope 3).

Während der Gesamtwasserverbrauch 
gegenüber dem Vorjahr aufgrund unse-
res Wachstums um rund 3 % gestiegen 
ist, konnten wir den Wasserverbrauch je 
Kilogramm gewaschener Wäsche um et-
wa 1 % auf 8,82 l/kg senken.

Nachdem wir uns der Bedeutung von 
Wasser bewusst sind, wollen wir unseren 
spezifischen durchschnittlichen Wasser-
verbrauch bis 2030 auf 6,80 l/kg weiter 
senken, um in 2040 einen Verbrauch von 
5,00 l/kg realisiert zu haben.

Um dies zu erreichen, investieren wir wei-
terhin in moderne Technologien, opti-
mieren unsere Wasch- und Trocknungs-
prozesse und verbessern darüber hinaus 
fortlaufend die Wasserrückgewinnungs-
systeme an unseren Standorten.
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Intakte Ökosysteme sind für das 
Fortbestehen und den Erfolg von 
 SALESIANER von entscheiden-
der Bedeutung, da wir in unseren 
Betrieben vor allem auf Wasser 
angewiesen sind sowie klimati-
sche Bedingungen, die unseren 
MitarbeiterInnen ein gutes Ar-
beiten ermöglichen. Und auch in 
unserer Lieferkette spielen biolo-
gische Vielfalt und Ökosysteme 
eine wichtige Rolle gerade wenn 
es um die Qualität, die Verfüg-
barkeit und den Preis von Baum-
wolle geht. 

Vor diesem Hintergrund haben 
wir im Geschäftsjahr 2024/2025 
erstmals eine umfassende und 
Tool-gestützte Analyse etwaiger 
Biodiversitäts- und Ökosystemri-
siken sowohl bei unseren eigenen 
Betrieben als auch in der Liefer-
kette durchgeführt.

Hierauf aufbauend sehen wir vor, 
einerseits mit unseren Schlüs-
sellieferanten vor allem in den 
baumwollintensiven Produktka-
tegorien Flach- und Frotteewä-
sche in einen Austausch zu tre-
ten, um die Risiken weiter zu be-
werten und Handlungsoptionen 
hieraus abzuleiten. So testen wir 
schon jetzt alternative Gewebe-
zusammensetzungen und alter-
native Materialien wie zum Bei-
spiel Rizinus. Andererseits wer-
den wir auch im Rahmen der 
European Textile Services Asso-
ciation (ETSA) mit Wettbewer-
bern, Lieferanten und Partnern 
über die möglichen Gefahren ei-
ner Verknappung der Verfügbar-
keit von Baumwolle sprechen, 
um branchenweite Lösungen zu 
identifizieren.

Umweltverschmutzung3 Biologische Vielfalt und Ökosysteme4
Alle unsere Betriebe sind nach ISO 
14001 (Umweltmanagement) zertifi-
ziert. Um auch in unserer Lieferkette 
für hohe Standards hinsichtlich Um-
weltschutz zu sorgen, haben bereits 
91 % unserer Schlüssellieferanten den 
 SALESIANER Verhaltens- und Ethik-
kodex für Lieferanten unterzeichnet. 
Zudem verfügen rund 59 % unserer 
Schlüssellieferanten ihrerseits über ei-
ne Umweltzertifizierung.

Mit dem nächsten Geschäftsjahr 
2025/2026 müssen sich alle Schlüssel-
lieferanten zu unserem Lieferanten-
kodex verpflichtet und einer software-
gestützten Nachhaltigkeitsbewertung 
unterzogen haben. Bis 2030 streben 
wir darüber hinaus an, dass 100 % 
unserer Schlüssellieferanten über ei-
ne Umweltzertifizierung (ISO 14001, 
EMAS, Grüner Knopf …) verfügen.

Zudem ist uns bewusst, dass neben 
Energie und Wasser auch Waschmit-
tel in unserem Geschäftsmodell eine 
tragende Rolle spielen und zur Um-
weltverschmutzung beitragen können. 
Deshalb monitoren wir laufend den 
Verbrauch und optimieren deren Zu-
sammensetzung auch nach Nachhal-
tigkeitsgesichtspunkten.

So konnten wir gegenüber dem Vorjahr 
die Waschmittelintensität gruppen-
weit um weitere 3 % auf 14,27 g/kg sen-
ken – bei gleichzeitiger Erhöhung des 
Ecolabel-Anteils um 83 %. Unser Ziel 
ist, die Waschmittelintensität konstant 
deutlich unter 15 g/kg zu halten und bis 
2030 den Ecolabel-Anteil auf 50 % an-
gehoben zu haben.

Waschmittel pro kg 
gewaschener Wäsche14,27 gStatus

2025

3 % weniger Waschmittel
pro kg gewaschener Wäsche

50 % Ecolabel Anteil bis 2030
Waschmittel pro kg gewaschener Wäsche

Analyse unserer Betriebe und Lieferkette
Tool-gestützte Analyse etwaiger 
Biodiversitäts- und Ökosystemrisiken durchgeführt



Der sorgsame Umgang mit kostbaren 
Ressourcen ist Kern des Geschäftsmo-
dells von  SALESIANER. Denn nur quali-
tativ hochwertige Textilien mit einer lan-
gen Lebensdauer führen zu nachhalti-
gem wirtschaftlichen Erfolg.

Im Geschäftsjahr 2024/2025 machten 
Textilien und Verpackungen rund 2.500 
Tonnen an Ressourcenzuflüssen aus, wo-
bei die Verpackungsintensität gegenüber 
dem Vorjahr mit 1,58 g/kg nahezu unver-
ändert geblieben ist.

Das Abfallaufkommen sank gegenüber 
dem Vorjahr um rund 4 %, während die 
Reuse- und Recyclingquote bei Textilien 
um 36 % auf rund 75 % gesteigert wer-
den konnte. Damit konnten wir auch in 
diesem Geschäftsjahr unserem für 2030 
festgelegten Ziel, 80 % unserer Textilien 
einer Wiederverwendung oder dem Re-
cycling zuzuführen, einen bedeutenden 
Schritt näher kommen.

Diesen Erfolgskurs wollen wir konsequent 
weiterführen, indem wir bei Monomate-
rialien gemeinsam mit unseren Kunden 

vorranging closed-loop Projekte pi-
lotieren und skalieren, und bei 
Mischgeweben Forschungs-

projekte unterstützen und 
auch open-loop Verwer-
tungen wie etwa die Her-
stellung von Dämmplatten 

in Polen aktiv forcieren.

Gemeinsam mit 
führenden 
österreichischen 
Unternehmen wie 
Austrian Airlines, 
den ÖBB und der 
Post recycelt 
 SALESIANER 
ausgeschiedene 
Berufsbekleidung.

Wir schreiben Erfolge mit Menschen, 
nicht auf deren Kosten. Was für un-
sere eigenen MitarbeiterInnen gilt, 
gilt auch für all jene Menschen in 
unserer Wertschöpfungskette, die 
sich tagtäglich für den Erfolg von 
 SALESIANER einsetzen. Umso wich-
tiger ist es, dass sich alle Schlüssellie-
feranten zu 100 % zu unseren Werten 
bekennen und für ethisch einwand-
freie Produktionsbedingungen sorgen. 
Kinderarbeit oder moderne Sklaverei 
wie auch andere Menschenrechtsver-
letzungen haben bei uns keinen Platz.

Mit Abschluss des nächsten Ge-
schäftsjahres sollen daher alle Schlüs-
sellieferanten den  SALESIANER Ver-
haltens- und Ethikkodex anerkannt 
haben und unserem ESG-Monitoring 
unterliegen. Bis 2030 sollen darüber 
hinaus 80 % unserer Schlüsselliefe-
ranten über eine »Sozial-Zertifizie-
rung« wie OEKO-TEX STeP, Grüner 
Punkt oder Amfori BSCI verfügen.

Ressourcennutzung 
und Kreislaufwirtschaft5 Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette6

Reuse- und Recycling- 
quote bei Textilien75 %Status

2025

+36 % Reuse- und 
Recyclingquote bei Textilien

80 % bis 2030
Reuse- und Recyclingquote bei Textilien

100 % unserer Schlüssellieferanten bis 2030
bekennen sich zu unseren Werten und sorgen 
für ethisch einwandfreie Produktionsbedingungen

80 % »Sozial-Zertifizierung« bis 2030 
Schlüssellieferanten sollen über eine »Sozial-Zertifizierung« wie 
OEKO-TEX STeP, Grüner Punkt oder Amfori BSCI verfügen.



    SALESIANER MIETTEX GmbH

Wien (Zentrale)

   Rautenweg 53, 1220 Wien
  0800 20 24 30
  office@salesianer.at

Dr. Mathias Nell, MBA
  Head of Sustainability
  m.nell@salesianer.com
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Hier geht‘s zur 
Langfassung:

Wir sind

UW 1194


